
im Lager zur landwirtschaftlichen Arbeit gemeldet. Er

sei einer Familie in einer Berggegend zugewiesen wor-

den. Da habe er einen der glücklichsten Abschnitte sei-

nes Lebens verbracht.“ Das war 1945, Joseph Salamays

erste landwirtschaftliche Arbeitsstelle, wohl auf der

Höhe des Eschnerbergs oder in Triesenberg. Bei welcher

Familie ist nicht bekannt.

Hier in Liechtenstein erlebte er erstmals friedlichen

Alltag, Momente glücklicher Normalität, ohne Krieg,

Gewalt und Angst. Er war jung, gesund, lebte mit

freundlichen Menschen zusammen,bei nützlicher Ar-

beit, war vielleicht verliebt, hatte Freunde, hoffte auf ein

neues Leben in lockender Ferne. Hier empfand er, was

Frieden war oder wäre.

81 Paul Salamay: Genealogie (Ms.), S. 315.
82  PaulSalamay: Généalogie (Ms., Fassung 2016), S. 262.

Die Internierten (von links) Salamaj, Buryi und Sinski erkunden Liech-

tenstein mit dem Fahrrad, 1946/47.
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Quellen aus dem Privatarchiv Paul Salamay, Périgueux,

Frankreich

Manuskript Paul Salamay: Généalogie. L'Histoire en héritage:

Chantemille & Salamay de Lichtenberg. (Unveróffentlicht,

327 Seiten, Périgueux, 2017).

Schriftliche Mitteilungen von Paul Salamay an den Verfasser

(2016, 2017).

Dokumente.

Fotos.

Quellen aus dem Liechtensteinischen Landesarchiv (LI LA), Vaduz

RF 230/043, Russische Internierte 1945-1948 (Archivschachteln

mit zahlreichen Dossiers).

LI LA Fotoarchiv.

Zeitzeugen

Siegfried Wanger, Schaan, mündliche Mitteilungen an den Ver-

fasser (2017).

Eduard von Falz-Fein, mündliche Mitteilungen an den Verfas-

ser (1995 ff.).

Weitere Zeitzeugen und deren Aussagen finden sich im Buch

von Henning von Vogelsang: Nach Liechtenstein — in die

Freiheit, sowie im Buch von Peter Geiger / Manfred Schlapp:

Russen in Liechtenstein (siehe unten Literatur).
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